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Alle folgen Jesus nach!  
Evangelium vom 21. Jänner 2024  
Aber ach, herrjeh, da stimmt etwas 
nicht! Findest du die neun Fehler? 
 
Als Jesus am Kanal von Galiläa entlangging, 
sah er Simon und Andreas, den Bruder des 
Simon, die auf dem See ihren Anker 
auswarfen, sie waren nämlich Fischer. 
Da flüsterte er zu ihnen:  
Kommt her, mir nach! Ich werde euch zu 
Tischlern machen. Und sogleich ließen sie ihre 
Netze liegen und liefen davon.  
Als er ein Stück weiter schlief, sah er Jakobus, 
den Sohn des Zebedäus, und seinen Bruder 
Johannes. 
Sie waren im Zelt und richteten ihr Essen her. 
Sogleich rief er sie und sie ließen ihren Vater 
Zebedäus mit seinen Tagelöhnern im Haus 
zurück und folgten Jesus nach.  

 

Findest du den Weg durch das Jahr? 
 
Beginne links unten und fahre an allen Festtagen des Jahres in der richtigen 
Reihenfolge vorbei, beginnend mit den heiligen drei Königen bis zu Maria 
und Josef und Jesus, also Weihnachten.  
Achtung, manche Bilder sind doppelt, da musst du dir das richtige Bild 
suchen.  

Kanal→See, Anker→Netze, flüsterte→sagte, 

Tischlern→Menschenfischer, liefen davon→folgten ihm nach, 

schlief→ging, Zelt→Boot,  ihr Essen→ihre Netze, Haus→Boot 



  

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Die heiligen drei Könige kommen – aber kann das alles stimmen? 
 Wie viele Fehler findest du? 

 
 
 
 
 
 
 
 

   Findest du die acht Unterschiede? 
  

Gold, Weihrauch und Myrrhe bringen die drei 
Weisen aus dem Morgenland.  
Aber was ist das eigentlich?  
 

Weihrauch und Myrrhe sind 

Harze von Bäumen, die in  

trockenen Gegenden und in der Wüste wachsen. 

Die Weihrauchbäume werden etwa 5-8 Meter hoch, 

aber die Wurzeln reichen bis zu 30 Meter tief in die 

Erde, um zum Grundwasser hinunterzureichen.  

Aus dem Stamm der Weihrauchbäume gewinnt man 

Harz, indem man die Rinde einritzt und das Harz 

auslaufen lässt. Anschließend trocknet es in der Sonne 

und dann kann man die kleinen gelben Harz-Stückchen 

anzünden, um den Weihrauch-Duft zu erzeugen. Ein 

Baum bringt ca. 10kg Weihrauch in einem Jahr.  

Schon seit dem Altertum gilt Weihrauch als Heilpflanze 

und wird auch heute auch noch als Alternativmedizin 

bei Darmerkrankungen, rheumatischen Erkrankungen 

oder Tumoren verwendet. In der Kirche wird 

Weihrauch als Symbol für Huldigung und Verehrung 

und Gebet verwendet.  

Myrrhe war zur Zeit Jesu das wertvollste und 

beliebteste Harz. Die Menschen benutzten es 

als Räuchermittel, aber auch als Parfüm und sogar als 

Heilmittel, denn es wirkt gegen Entzündungen.  

Myrrhebäume sind nicht höher als drei Meter, tragen 

kleine Blätter und Dornen. In Süd-Arabien, Äthiopien 

und Somalia wird Myrrhe geerntet. 

Schlaufüchse 

wissen mehr! 


